
Impressionen zum Tag der Franken von J.Kalb 
 

Groko der Lustlosigkeit und Unfähigkeit bei der Organisation des Tages 
der Franken in Erlangen 
 

Ein SPD-Oberbürgermeister, der weiß-blau flaggt und die Frankenfahnen „vergisst“. 
Ein stolzes Münchner CSU-Kindl, das weiß-blau dekoriert die alten Sprüche 
daherlabert und grinst. 
 

Für die knapp 40o C konnten beide nichts. Wie schon im Vorfeld absehbar war , 
wenig Leute! Aber für die, die da waren, „den harten Kern“, gab es sehr viel zu 
besprechen, kennenzulernen, zu vernetzen usw. . Und von den Interessierten musste 
keiner von der Notwendigkeit unserer Unterschriftenaktion überzeugt werden ... 
 

 
 

Trotz Hitze fröhliche Aktive: von links: Martin Treml, Wolfgang Sobtzick und 
FB-Vorsitzender Wolfgang Hoderlein 
 

Der BR drehte mal wieder viel heiße Luft (war ja genug da) fürs Archiv. Die 
Prominenz blieb streng abgeschirmt vom Volk, traute sich zumindest an manche 
Stände nicht so richtig hin. Es könnte da ja vielleicht  mal über die Zukunft unserer 
fränkischen Heimat gar diskutiert werden. Nicht auszudenken so etwas, das geht ja 
schon mal gar nicht!  
King Söder hatte sogar seinen eigenen Sonnenschirmträger dabei. Ja, da schau her! 
 

Wir bereiten uns schon auf nächstes Jahr in Hof vor, denn da kann es nur noch 
besser werden ... 
 

Bitte beachten Sie dazu auch die Fotos auf unserer Galerie in der Rubrik „Aktuelle 
Ereignisse“! 


